
Dienstag, 18. Juni 2019
19:30–21:00 Uhr

FORUM Volkshochschule 
im Museum am Neumarkt

Palliativ- und Hospiznetzwerk Köln e.V. und Volkshochschule Köln

Diagnose „Palliativ“
TheRapie MiTbesTiMMeN



Palliativ-
und
Hospiz-
netzwerk
Köln

eine anmeldung ist nicht erforderlich. Die veranstaltung ist kostenfrei. 
Über eine spende würden wir uns freuen.

Für Rückfragen erreichen sie das Palliativ- und Hospiznetzwerk Köln e.v. 
unter tel. 0170-2229880.
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Diagnose „Palliativ“
TheRapie MiTbesTiMMeN
Kommunikation ist eine unabdingbare Voraussetzung in der 
 beziehung zwischen arzt/Ärztin und patient/in.  entscheidungen 
für oder  gegen eine Therapie sind stark davon abhängig, 
 welche  informationen zur Verfügung gestellt werden. Nur eine 
 sprechende Medizin kann zu angemessenen selbstbestimmten 
 Therapie entscheidungen führen.

Dienstag, 18. Juni 2019, 19:30–21:00 Uhr
FORUM Volkshochschule im Museum am Neumarkt

Cäcilienstr. 29–33, 50667 Köln-innenstadt

ab 19:00 Uhr informationstand zu den  verschiedenen 
 einrichtungen der palliativ- und  hospizversorgung in Köln.

ImPUlsreferat: „erste ergebnisse der studie ‚Letztes Lebensjahr 
in Köln’ mit dem  schwerpunkt Kommunikation“
prof. Dr. Raymond Voltz, Direktor des Zentrums für palliativmedizin 
der Uniklinik Köln

anscHlIessenD PoDIUmsDIsKUssIon mIt: 
prof. Dr. Norfrid Klug, angehöriger; 
Ulrike Lenhart, Koordinatorin des Ökumenischen hospizdienstes 
Köln-Dellbrück/holweide e.V.; 
Ursula Thaden, hausärztin und  nieder gelassene 
 palliativmedizinerin; 
prof. Dr. Raymond Voltz, Direktor des Zentrums für  palliativmedizin 
der  Uniklinik Köln

moDeratIon: Thomas Montag, palliativzentrum der Uniklinik Köln


